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Qualifikationsbedingungen des LV Nord-Rheinland e.V. zur LV Obedience-
Meisterschaft und Obedience-Jugendmeisterschaft  

                                                                                                                                                                 Gültig ab 01.01.2024 

1. Termin:  
Jährlich am zweiten Wochenende im Mai  
 

2. Qualifikationszeitraum 
Erstes Wochenende nach der LV-Obedience-Meisterschaft bis zum Meldeschluss der nächsten LV-Obedience-
Meisterschaft  
 

3. Qualifikationsvoraussetzungen 
Das Team, Hund/HF, erreicht in den einzelnen Klassen mindestens nachstehende Ergebnisse:  
Beginner, Klasse 1, Klasse 2, Klasse 3  1 mal „gut“ oder nach einem „vorzüglichen“ Ergebnis ist der Start in 
der nächst höheren Klasse möglich. 
  

4. Zulassung 
Es werden maximal 50 Teams zugelassen.  
Die Prüfung kann als eintägige Prüfung in 2 Ringen oder als Zweitagesprüfung in einem Ring durchgeführt 
werden.  
Sofern Meldungen über der maximalen Teilnehmerzahl eingehen, erfolgt die Teilnehmerauswahl nach dem 
Leistungsprinzip auf der Grundlage der nachfolgend genannten Kriterien:  
 Alle Teams gehören dem LV Nord-Rheinland an.  
 Die Prüfungen sind in einer DVG-LU eingetragen. 
 Zur LV Obedience-Meisterschaft sind Hund und HF ein unteilbares Team.  

Die Klassen Beginner, 1, 2 und 3 werden nach dem Leistungsprinzip zugelassen, wobei die höhere Klasse 
Vorrang hat. Qualifikationen, welche auf einer Prüfung eines MV im LV NRL erreicht wurde, haben Vorrang. 

Zusätzlich ist es möglich, bei Nichterreichen der maximalen Teilnehmerzahl, die Landesmeisterschaft auch als 
offene Veranstaltung durchzuführen. 
 

5. Meldeverfahren 
Meldungen an:  Obmann/frau für Obedience (OfO) des LV  
Meldeschluss:  4 Wochen vor der Veranstaltung (Posteingang OfO)  
 

6. Meldeschein:  
der Meldeschein muss unterschrieben sein vom  
 Teilnehmer / Eigentümer  
 1. Vorsitzende/r des MV, dem der Teilnehmer / Eigentümer angehört 
  1. Vorsitzende/r des MV, dem der Eigentümer angehört, sofern Teilnehmer und Eigentümer 

unterschiedlichen MV angehören  
 Erziehungsberechtigten (bei jugendlichen Teilnehmern)  
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7. Qualifikationsergebnisse 
In den Meldeschein sind die relevanten Qualifikationsprüfungen einzutragen (Ort, Veranstalter, MV-Nr., 
Datum, Leistungsrichter)  

Wichtig: Eigene Telefonnummer und Mailadresse angeben! 

Folgende Unterlagen sind dem Meldeschein beizufügen:  

 Fotokopie der gültigen DVG-LU: Vorderseite und Seite der Qualifikationsergebnisse. (Die jeweiligen 
Qualifikationsprüfungen sind deutlich zu kennzeichnen.)  

 Fotokopie des Mitgliedsausweises des Teilnehmers /Eigentümers  
 Fotokopie des Zahlungsbeleges (siehe Meldegeld)  

Nach erfolgter Meldung kann (bis zum Meldeschluss) eine höhere/bessere Qualifikation nachgereicht werden. 
Es sind jedoch jeweils der aktuelle Meldeschein/die aktuellen Kopien nach den vorgenannten Regularien 
beizufügen.  

8. Meldegeld  
8.1 Betrag:  15,00 Euro pro Team  

8.2 Es wird auf das Konto des Ausrichters überwiesen. Die erforderlichen Daten teilt der Ausrichter 
oder der OfO dem Starter in der Meldebestätigung mit. 

8.3 Bei nicht fristgerechter Zahlung gemäß Meldebestätigung verfällt die Startplatzzusage 

9. Zurückziehen eines Teams  
Ein gemeldetes Team kann nur durch den HF zurückgezogen werden.  
Am Tage der Veranstaltung hat die Zurückziehung an den Gesamtleiter zu erfolgen.  
 

10. Unterlagen zur Prüfung  
 gültiger Impfpass 
 Leistungsurkunde  
 Mitgliedsausweis/e des Hundeführers / Eigentümers 

 
11. Kleiderordnung 

Zur Prüfung auf der Platzanlage und zur Siegerehrung werden alle Teilnehmer nur mit weißem Oberteil (Hemd, 
Bluse, T-Shirt etc.) und schwarze/r/m Hose/Rock zugelassen.  


